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2. Kreisklasse

TTC Kimbach II : TSV Günterfürst 1909 II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Gebhardt tütet den Sieg für den TSV Günterfürst 1909 II ein

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Günterfürst 1909 II am vergangenen Donnerstag
in der 2. Kreisklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Kimbach II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Tobias Gebhardt. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Gerd Lang nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 1:3 verloren Eckert / Knöll ihre Partie gegen Weber /
Horn. Lange mit Lang / Kranz ringen mussten Appel / Krämer, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:8, 8:
11, 11:5, 16:18, 11:3 niedergerungen hatten. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz,
der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Breitinger /
Isler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jöst / Gebhardt. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte Willi Eckert dagegen letztlich parat, um sich gegen
Steffen Weber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Den Sieg
von Gerd Lang konnte Hans-Adam Appel im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Reimund Knöll
beim 2:3 gegen Thomas Kranz leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Mit 1:3 verlor nachfolgend Volker Breitinger seine Partie gegen
Friedel Jöst, in die Jöst im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Gerhard Krämer hatte wenig
später gegen Tobias Gebhardt bei seinem 3:0 wenig Probleme. Deutlich nach Sätzen war hingegen
die 0:3-Pleite von Lothar Isler gegen Dieter Horn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Kimbach II und des TSV Günterfürst 1909 II. Willi Eckert konnte im Spiel gegen Gerd Lang
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nach diesem
Einzel steht Eckert somit bei 21 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Lang ein 16:9 ausweist. Hans-Adam Appel bezwang anschließend Steffen Weber in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Den Sieg von Friedel Jöst konnte Reimund Knöll im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Knöll nun bei 9:13, während Jöst bislang 17 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Volker Breitinger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Thomas Kranz wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Breitinger endete.
Wenige Chancen hatte indes Gerhard Krämer beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten
Dieter Horn, so dass Horn seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Horn nun bei 16:11 seit Beginn der Serie. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lothar Isler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Tobias Gebhardt. Damit hat Gebhardt nun ein 8:4 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kimbach II nun ein Punktekonto von 22:14 Punkten auf,
während der TSV Günterfürst 1909 II vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2024 gegen den TSV
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1963 Sensbachtal ansteht, 24:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Kimbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.03.2024 gegen den KSV Reichelsheim 1892.

 Statistik:
 TTC Kimbach II

Doppel: Eckert / Knöll 0:1, Appel / Krämer 1:0, Breitinger / Isler 0:1 
Einzel: W. Eckert 2:0, H. Appel 1:1, R. Knöll 0:2, V. Breitinger 1:1, G. Krämer 1:1, L. Isler 0:2 

 TSV Günterfürst 1909 II
Doppel: Lang / Kranz 0:1, Weber / Horn 1:0, Jöst / Gebhardt 1:0 
Einzel: G. Lang 1:1, S. Weber 0:2, F. Jöst 2:0, T. Kranz 1:1, D. Horn 2:0, T. Gebhardt 1:1


